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I. Gesetze und Verordnungen 
Ubereinkommen. 

Zwischen 

a) dem Landeskirchlichen Amt für Gemeinde­
dienst, Hainburg 

sowie dem Lanidesverband der Inneren 
Missfon, Hamburg 

einerseits 
und 

b) dem Hilfswerk der Ev.-Luth. Landeskirche 
Schleswig-Holsteins, Rendsburg · 

sowie dem Lande.sverband ·der Inneren 
Mission e. V. Schleswig-Holstein, Rendsburg 

andererseits 

als den Landesstellen für die diakonische Arbeit im 
Gebiet ihrer Landeskirchen wird zur Regelung der 
aus ·der Nachbarschaft der Landeskirchen sich er­
gebenden Fragen in der diakonischen Arbeit folgen­
des übereinkommen getroffen: 

I. 
Jede Landesstelle nimmt grundsätzlich -die .diakorti­

schen Aufgaben in ihrem Bereich ohne Rücksicht auf 
die politischen Grenzen wahr. 

Unter Berücksichtigun1g der unter II auf.gezählten 
Ausnahmen erstreckt sich der Arbeitsbereich der 
Landesstellen insbesondere auf die übergemeindlichen 
Aufga1ben und ·die Anstalten. 

II. 
Wo der Bereich der Landeskirche nicht mit den 

Grenzen des Landes übereinstimmt, übernimmt in 
Gemeinden, die staatlich zu einem anderen Land ge­
hören, die kirchliche ·Landesstelle dieses Landes die 
diakonischen Aufgaben auftragsweise für die andere 
kirchliche Landesstelle: 

a) wenn das Schwergewicht der Aufgaben mehr 
durch den Verkehr mit Behörden und Verbän·den 
als ·durch landeskirchliche Zugehörigkeit bestimmt 
wird. 

Hierzu gehören insbesondere die staatlich ge­
nehmigungspflichtigen Haus- und Straßensamm- . 
lungen, die Arbeit in Zusammenhang mit der 
HiHsgemeinscha.ft und der Arbeitsgemeinschaft 
der freien Wohlfahrtsverbände sowie die· Auf­
gaben der Anstalts- und Fachverbandsarbeit, so­
fern die unter Abs. 1 genannte Voraussetzung 
vorliegt; 

b) die offene und halboffene Fürsorge in der kirch­
lichen Betreuungsarbeit. 

III. 
Kosten, die den LandessteHen durch die Wahr­

nehmung von Aufgaben im Auftrage ·der anderen 
Lanidesste:lle 1gemäß dieser Vereiniharung entstehen, 
werden erstattet. Hierzu müssen Umfang der Arbeit 
und Höhe der zu erstattenden Kosten jeweils· für ein 
Jahr im voraus festgesetzt und ·der zuständi•gen Lan­
deskirche zur Genehmigung vorgelegt werden. 

Kein Vertreter eirier Land'esstelle _ist ermächtigt, 
Verpflichtungen, insbesondere finanzieller Art, ein­
zugehen, -durch ·die seine oder ·die andere Landes­
kirche gebunden wird. 

IV. 
Alle Fragen, -die sich auf Grund dieses Überein­

kommens in der gemeinsamen Arbeit ergeben„ ins­
besondere auch die auf Grund .dieser Übereinkunft 
noch etwa erforderlichen Abgrenzungen, werden in 
einem Ausschuß festgelegt, in den jede Landesstelle 
Vertreter entsendet. Der Ausschuß tritt nach Bedarf 
zusammen. 

Er soll darüber hinaus bestrebt sein, das Zusam­
menwirken beider Landeskirchen in der diakonischen 
Arbeit zu för.dern. 
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V. 
Dieses übereinkommen tritt mit dem Zeitpunkt 

der Unterzeichnung in Kraft und ist zunächst für ein 
Jahr gültig. Es verlängert sich jeweils um ein weite­
res Jahr, wenn nicht von einer der an dem überein-

Schleswig, den 11. April 1957. 

D. Wester 

kommen beteiligten Stellen Änderungen gewünscht

werden. Die bisherige Vereinbarung über die An­
gleichung der Hilfswerkarbeit vom 29. 4. 1946 wird
gleichzeitig aufgehoben. 

H a m b u r g , den 12. März 1957 

D. Herntrich 
Bevollmächtigter des Evangelischen Hilfswerkes Bevollmächtigter .des Evangelis~hen · Hilfswerk-es 

und Vorsitzender des Landesverbandes der und Vorsitzender des Landesverbandes der 
Inneren Mission Schleswig-Holstein. Inneren Mission Hamburg. 

Gleiches übereinkommen ist zwischen ·dem Lan­
deskirchlichen Amt für Gemeindedienst Hamburg 
sowie dem LandesiVerband der Inneren Mission Ham­
burg und dem Hilfswerk der Ev.~Luth. Landeskirche 
Hannovers sowie dem Landesverbailld der Inneren 
Mission Hannover ab.geschlossen worden. 
(370) 

II. Von der Landessynode 

III. Verwaltungsanorc\nungen 
1. Voranschlag der Gemeinden und Ämter für das 

Rechnungsjahr 1958 · 
(Bereits durch Rundschreiben mitgeteilt) 

Die Voranschläge sind dem Landeskirchenrat in 
dreifacher Ausfertigung bis zum 15. Oktober 1957 
einzureichen. F_ür die AJUsfüllung der Formulare sind 
die letztj.ährigen genehmigten Voranschläge zu 
Grunde zu le1gen. Abweichungen sind zu erläutern, 
gegebenenfalls durch Beigabe von Unterlagen (Ab­
schriften). Auf N achbewHligungen ist hinzuweisen, 
wenn sich der laufende Etat erhöht hat Einmalige 
Bewilligungen des Vorjahres können nicht in den 
Voranschlag übernommen werden. 

Für Mittel der Konten· 7 .und 12 ist die Anweisung 
des Landeskirchenrats vom 29. April 1957 zu· be­
achten. .· .... · . _„ ... 

Hingewiesen wird auf die letztjährigen Anweisun~ 
gen, insbesondere auf "die Ausführungen für die 
Hauptkonten 6 b und 11. Die für diese Konten ge­
wählte Regelung gilt unverändert. 

Hamburg, den 27. September 1957 
Der Landeskirchenrat 

H a g e m e i s t e r , Vizepräsident· 
(491) 

2. Einbau von Schaukästen in kirchlichen 
Gebäuden 

Die Gestaltung und der Zus·tand kirchlicher Schau­
kästen gibt in vielen Fällen ,der Baubehörde Anlaß, 
Auflagen zur Beseitigu~g dieser 'Kästen zu erteilen. 
Es ist deshalb zweckmäßig, bei allen Neuplanungen 
von vornherein den Einbau von Schaukästen in ge­
stalterisch guter Form durch den Architekten im 

· Rahmen des Bauvor.halbens durchführen zu lassen. 

H am b ur g , den 30. September 1957 
Der Landeskirchenrat 

H a g e m e i s t e r , Vizepräsident 
(500) 

3. Beschaffung von Personenstandsurkunden 
aus der UdSSR 

Laut Rundschreiben Nr. 258 vom 10. Juli. 1957 des
Archivamtes ·der Evangelischen Kirche in Deutsch­
lan_q können Auszüge aus sowjetrussischen Personen­
standsbüchern nunmehr bescha-tft werden. 

Die Gebü:hr für jede Urkunde beträgt z .. Z. etwa
DM 18,-. Anträ:ge nur auf besonderen Vordrucken,

. die beim Auswärtigen Amt in Bonn zu erhalten sind.

Das Verfahren nimmt in jedem Falle eine geraume
Zeit in Anspruch, da es über .die Bots:chaft der
Bundesrepublik Deutschland in Moskau läuft. Nach­
fragende Gemeindeglieder sind entsprechend zu be­
raten. Vordrucke können direkt beim Auswärtigen
Amt oder über das Archiv des Landeskirchenrats
bezogen werden. 

Hamburg, den 30. September 1957 

Der Landeskirchenrat 

H a g e in. e i s t e r , Vizepräsident
(324) ~-

4. Dienstverträge mit Kirchenmusikern 

Die Kirchenvorstände werden darauf aufmerksam
gemacht, daß künftig bei der Einstellung von Kir­
chenmusikern Dienstverträge abzuschließen sind. 

Vor ·dem Abschluß solcher Verträge werden die
Kirchenvorstände angewiesen, sich mit dem Landes­
kirchlichen Amt für Kirchenmusik, das vorbereitete
Verträge vorrätig hält, in. Verbindung zu setzen,. 

H am b u r g , den 30. September 1957 

Der Landeskirchenrat 

H a g e m e i s t e r , Vizepräsident 
(2310) 
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IV. Aus der kirchlichen Arbeit 

V. Personalien 
1. Ausschreibungen 

Die Organisten- und Kantorenstelle (B-SteUe) an 
der Martinskirche in Hamburg-Horn ist neu zu be­
setzen. 

Von den Bewerbern wird aktive Teilnahme am Ge­
meindeleben erwartet. 

Besondere Aufgabe ist die Pflege der Chorarbeit 
(Kinder-,· Jugend- und Erwachsenenchor). Erfahrung 
in ·dieser Ar.beit ist erwünscht. 

Bewerbungen mit handgeschriebenem Le·benslauf 
und Zeugnisabschriften sind bis zum 1. Dezember 
1957 an den Vorsitzenden •des Kirchenvorstandes zu 
Hamhurg-Hqrn, Pastor Duhbels, Hamburg 34, l'a-: _ 
genfelder Straße H, .zu richten. , ' 
(23:1) 

2. Wahlen, Berufunge,n und Einführungen 

Die freie Pfarrstelle in der Kirchengemeinde St.­
Pauli-Süd ist .auf Grund § 27 (2) der Verfassung der 
Evangelisch-lutherischen Kirche im Hamburgischen 
Staate vom 30. Mai 1923 mit Hilfsprediger Pastor Karl 
Sakowsky besetzt worden. 
· Der Lande~kirchenrat hat Pastor Sakowsky mit 
Wirkung vom 1. Juli 1957 in dieses Amt berufen. 

Pastor Sakowsky wurde am 11. Sonntag nach Trini­
tatis, 1. September 1957, durch Oberkirchenrat Haupt­
pastor Drechsler, in Vertretung von Landesbischof D. 
Herntrich, in sein Amt eingeführt. 

Oberkirchenrat Hauptpastor ·Drechsler legte seiner 
Einführungsansprache Matth. 6, Vers 33, zugrunde. 
Pastor Sakowsky predigte über Matth. 5, Vers 17-19. 
(202) . 

Die neugegründete Pfarrstelle in qer Kirchenge­
meinde St. Stephanus ist auf Grund § 27 (2) der Ver­
fassung der Evangelisch-lutherischen Kirche im Ham­
burgischen Staate vom 30. Mai 1923 mit Hilfsprediger 
Pastor Karl Günther besetzl worden. . 
· Der Landeskirchenrat hat Pastor Günther mit Wir­

. kung vom 1. Juli 1957 fa dieses Amt berufen. 
(202) 

Die freie Pfarrstelle in der Kirchengemeinde Geest-
. hacht ist auf Grund § 27 (2) der Verfassung der Evan­

geHsch-lutherischen Kirche im Hamburgischen Staate 
vom 30. Mai 1923 mit Hilfsprediger Pastor Gunter­
Ortwin Kühnel besetzt worden. 

Der Landeskirchenrat hat Pastor Kühnel mit Wir­
:kung vom 1. August 1957 in .dieses Amt berufen. 
· · Pastor 'Kühnel wurde am 10. Sonntag nach Trinitatis, 
25. August 1957, durch Kirchenrat Daur, i:p. Vertre­
tung von Landesbischof D. Herntrich, in sein Amt 
eingeführt. 

Kirchenrat Daur legte seiner Einführungsansprache 
'2. P,etr. l, Vers 2, zugrunde. Pastor Kühnel predigte 
über Matth. 21, Vers 33-44. 
(202) 

Propst W olfgan1g Prehn, Husum, ist nach seiner 
vom Verwaltungsrat des Rauhen Hauses erfolgten 
Berufung zum Vorsteher des Rauhen Hauses gemäß 
Beschluß ·des Landeskirchenrats vom 15. August 1957 
auf Grund § 34 der Verfassung der Evangelisch­
lutherischen Kirche im Hamburgischen Staate vom 
30. Mai 1923 mit Wirkung vom 1. Oktober 1957 in eine 
Etatstelle der Hamburgischen Landeskirche berufen 
worden. · 
(202) 

Gemäß Beschluß .des Landeskirchenrats vom 11. 
Juli 1957 ist der Hilfsprediger Erich Boyens mit Wir­
k..ung vom 1. Juli 1957 zum Pastor berufen und 
zur Verfügung des I:andeskirchenra;ts gestellt worden. 
Er erhält ·die Amtsbezeichnung „ Pastor der Landes­
kirche". 
(202) 

Pastor Heinz-Johannes Rahe, Kirchengemeinde St. 
Thomas, wurde am 8. Sonntag nach Trinitatis, 
11. August 1957, durch Oberkirchenrat Hauptpastor 
Drechsler, in. Vertretung von Landesbischof D. Hern-
trich, in sein Amt eingeführt. . 

. Oberkirchenrat Ha:uptpastor Drechsler legte seiner 
Einführungsansprache Mark 5. Vers 36, zugrunqe. 
Pastor Rahe predigte über Mark. 4, Vers. 26-29. 
(202) . 

Pastor Henning Dubbels, Kirchengemeinde Curs­
lack, wurde am 9. Sonntag nach Trinitatis, 18. August 
1957, durch Kirchenrat Daur, in Vertretung von Lan­
desbischof D. Herntrich, in sein Amt eingeführt. 

Kirchenrat Daur legte seiner Einführungsansprache 
Joh. 31, Vers 30 und Joh. 15, Vers 5, zugrunde. Pastor 
Dubbels predigte über 1. Kor. 10, Vers 1-13. 
(202) 

3. Beauftragungen, Ernennungen und Versetzungen 
Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Fuhls­

büttel wählte in seiner Sitzung vom 30. August 1957 
den Kirchenmusiker Dietrich Schuberth im abgekürz­
ten Wahlverfahren in die zweite Kirchenmusi.kerstelle 
der Kirchengemeinde Fuhlsbüttel. 

Der Landeskirchenrat hat die Anstellung mit Wir­
kung vom 1. April 1957 genehmigt. 
(231) 

Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Langen­
horn wählte in seiner Sitzung vom 28. Juni 1957 den 
Kirchenmusiker Walter Gödecke in das Amt des Kan­
tors und Organisten an der St. Jürgen-Kirche der 
Kirchengemeinde Langenhorn. 

Der Landeskirchenrat hat die Anstellung mit Wir­
kung vom 1. Juli 1957 genehmigt. 
(231) 
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Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde · Sf. Mar~ 
tinus-Eppendorf wählte in seiner Sitzung vom 29. Mai 
1957 den Kirchenmusiker Martin Hopfmüller aus 
Memmingen in .das Amt- des Kantors und Organisten 
an der St. Martinus-Kirche. 

Der Landeskirchenrat hat die Anstellung mit Wir­
kung vom 1. August 1957 genehmigt .. 
(231) 

. Der Kirchenvorstand -der Hauptkirchengemeinde St. 
Katharin.en wählte in seiner Sitzung vom 22. Mai 1957 
den Kirchenmusiker Thomas Dittmann im abgekürz­
ten Wahlverfahren in das Amt des Kantors und Or­
ganisten· der Hauptkirchengemei~·de St. K~tharinen. 

·ner Landeskirchenrat hat die Anstellung mit Wir­
kung vom 1. Oktober 1957 genehmigt. 
(23<1) 

4. Zuweisung von Lehrvikaren 

5. Dienstbeendigungen, Beurlaubungen 

Pastor Gerhard W obith, Kirchengemeinde Nord­
Ba-rmbek, is·t auf seinen Antrag mit Wirkung vom 
30. September 1957 aus dem Dienst der Hambur­
gischen Landeskirche ausgeschieden, um die Pfarr­
stdle in Hagen-Boele (Evangelische Kirche von West­
falen) zu üb~rnehmen. 
(201) . . 

· Pastor .Rudolf :Spieker1 Kirchengemeinde St. J ohan­
nis-Eppendorf, ist auf seinen Antrag mit Wirkung 
vom 1. Oktober 1957 .in den Ruhestand versetzt wor­
den: 
(202)' 

Gemäß Beschluß des Landeskirchenrats vom 11. Juli 
1957 ist Pastor der Landeski~che Erich Boyens mit 
Wirkung vom ·i. _Se·pte1~1ber 1957 für eine mehrj.ährige 
Zeitdauer der „Evahgelisch~Lutherischen Synode deut­
scher Sprache ·im Vereinigten Königreich" (England 
und Schottland) zur V·erfügung gestellt und aus dem 
hamburgischen Kirchendie11st beurlaubt worden. 
(i03) . 

Gemeindehelferin Ursula Schneider, Kirchen­
gemeinde Winterhude und Gemeindehelferin Christa 
Müller, Kirchengemein·de Epiphanien, sind auf ihren 
Antrag mit Wirkung vom 1. Oktober 1957 aus dem 
Djenst -der Hamburgischen Landeskirche ausgeschk-
d.en~ i 

(~3·5) '. 
6. Todesfälie 

';Pastor'. Dr. Hans Stökl,_ Kirchengemeinde St. An­
dreas, ist am 26. Juli 1957 im 55. Lebensjahr verstor­
ben. 
(203) 

(361) 

VI. Mitteilungen 
1. Kollektenergebnisse 

(siehe Seite 34) 

2. , A.ufkommen aus dem Diakoniegroschen 

(3614) 
(nebenstehend) 

2. Aufkommen\ ~us dem Diakoniegroschen 
vom 1. April 1956 bis 31. März 1957 

1. Hauptkirchenkreis 

II. Westkreis 

III. Ostkreis 

l; St. Petri 
2. St. Nikolai 
3. St. Katharinen 
4. St. Jacobi . 
5. St. Michaelis 
6. St. Pauli•Süd 
7. St. Georg • 
8., Fil).kenwerder 
9. Moorburg 

10. St. Pauli•Nord . . . . 
11. Eimsbüttel•Christuskirche . 
12. •Apostelkirche . 
13. „ •Stephanuskirche. 
14. H;irvestehude 
15. St. Andreas 
16. Hoheluft . 

17. St. Gertrud 
18. Uhlenhorst . . . . . 

DM 

1758.30 
355.40.
80.70 

1714.40 
1815.50 
3014.30 
6410.50 
9H'.05 

3996. 70 
1983.60 
3708.20 

8'i3.65 
3762.96 
3577 .80 
3117 .10 

19. Eilbek•Friedenskirche . 
20. Eilbek•Versöhnungskirche 
21. Alt•Barmbek • • . 

5041.85 
2897 .50 
1917.40 

~m :·~l 
22. West•Barmbek 
23. Nord•Barmbek 
24. St. Gabriel. . 
25. Dulsberg . . 

IV. Südkreis 
26. Borgfelde . 
27. St. Annen 
28. Hamm . . 
29. Süd•Hamm. 
30. Horn .. 
31. St. Thomas 
32. Veddel . . 

V. Nordkreis 

VI. 

33. Eppendorf-St. Johannis . 
34. Eppeodorf-St. Martinus . 
35. Groß.Borste! . . 
36. Winterhude . . 
37. Epiphanien . . . 
38. Nord•Winterhude . 
39. Alsterdorf . . . 
40. - Ohlsdorf . . . . . 
41. Fuhlsbüttel - Lukaskirche. 
42. Hummelsbüttel 
43. Klein•Borstel 
44 .. La~getl~().IO,. 

Kirchenkreis. Bergedorf 
. 45. ßergedorf . 

46. Geesthacht . 
47. Altengamme 
48. Kirchwerder 
49. Neuengamme 
50. Curslack . 
51. Allermöhe . . . . 
52. Billwerder a. d. Bille. 
53. Nettelnburg 
54. Moorfleet . . . . 
55. Ochsenwerder . . . 

VII. 
Kirchenkreis Cux~a ven 

56. Ritzebüttel 
57. Groden . 
58. Döse . . 

Sahlenburg 
59. Alt.Cuxhaven 

VIII. Sonstige Gemeinden, 
Kapellen und Anstalten 

60. Flußschiffergemeinde 
61. St. Johannes Kapelle . 
62. Kran.k~lihaus Barmbek 

(3614) 

1483.05 
4135.64 
2300.-
1529.30 

218~ .. SQ 

1177 ,65 
2403. 70 
450.-

2429.80 

3887 .80 

2631.°60 
3438.40 
4420.6Q 
2216.96 
2412.16 
1360.80 
4229.04 
4i6.-

2563.15 
5768.SQ 

10054.90 
2235.05 
898.60 

1229,40 

4019.80 

2643. LO 

3054.40 
897.95 

2286.20 
822.90 

1801.40 

197 .20 
495.80 



3. Warnung 

Die Kirchenkanzlei der Evangelischen Kirche in 
Deutschland warnt vor dem Missionar Adam Wil­
helm, geboren am 22. Juni 1913, der ungarischer Staats­
angehöriger ist und zur Zeit in Hamhurg-Bergedorf 
wohnt. Er wendet sich an kirchliche Dienststellen um 
Rat und Hilfe, versucht. Empfehlungen zu erhalten 
und bietet sich zu seelsorgerlichen Diensten an Un:.. 
garn an. Außer einer weiteren von der Evangelischen 
Kirche im Rheinland erlassenen Warnung hat die 
Evangelische Kirche Augsburgischen Bekenntnisses in 
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Österreich mitgeteilt, daß -der Genannte vorbestraft 
ist. 
(369) 

4. Neuwahl eines. Mitgliedes für die Landessynode 

Zum Nachfolger für dien aus Gesundheitsgründen 
aus der Landessynode ausgeschiedenen Pastor Hans 
Lutz wählte der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde 
St. Thomas in seiner Sitzung vom 24. September 1957 
Pastor Heinz Rahe. 
(152) 

VII. Berichtigungen 
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Gemeinde 

1. Hauptkirchenkreis 
1. St. Petri ••••••••••••••••• 
2. St. Nikolai • , , ~ ••••••••••• 
3. St. Katharinen • , •••••••••• 
4. St. Jacobi ••• , •••••••••••• 
5. St. Michaelis •••••••• , ••••• 
6. St. Pauli.Süd ••••••••••••• 
7. St, Georg ••••••••••••••• , • 
8. Finkenwerder , , ••••••••••• 
9. Moorburg ••• , , • , ••••••• , , 

II. Westkreis 
10. St. Pauli•Nord •• ~ ~ •. i .• -. .• , 
11. Eimsbüttel•Ch?istuskirche ..• 
12. , , ~A-p_oste~kirche .••. 
13. „ ~scste.phanus •...• 
14. Harvestehude_ · .• ~ .-~. ~ ••• •, •• 
15. St. Andreas,, •. , •• •·• ••.••••• 
16. Hoheluft •••••• ._, ~-.-•.•••••• 

III. Ostkreis 
17. St. Gertrud-„ „. „ .....• „ 
18. Uhlenhorst , , , ••.••••••••• 
19. Eilbek•Friedenskirche •• , , ••• · 
20. Eilbek.Versöhnungskirche ••• 
21. Alt•Barmbek, , , • , , •• , ••••• 
22. West•Barmbek •••••••••••• 
.23. Nordoßarmbek,.,.,,,,, ••• 
24. St. Gabriel ••• , .•.........• 
25. Dulsberg ........ , , •• , •••• 

IV. Südkreis 
26. Borgfelde • , , , • , ••••••••• • 
27, St. Annen •• , ••••••••• • • • • 
28. Hamm •• ••••••••••••••••• 
29. Süd.Hamm •• , , , , ••• , ••••• 
30. Horn •••••••• , ••••••••••• 
31. St. Thomas .•••••••••••• 
32. Veddel~ •••••••••••••••••• 

V. Nordkreis 
33. Eppendorf·St. Johannis, ••• 
34. „ -St. Martinus •... 
35. Groß.Borste!. ••••••••••••• 
36. Winterbude ••••••••• , ••••• 
37. Epiphanien .... „ .... „ ... 
38. Nord•Winterhude.,, •.• , , •• 
39. Alsterdorf ................. . 
40. Ohlsdorf •• , ••• , •.......... 
41. Fuhlsbüttel ....•....... , ••• 
42. Hummelsbiittel,.,,.,, .• , .• 
43. Kleinoßorstel. ••• , , ••••• , , • 
44. Langenhorn , • , • , , , , • , , , • , • 

VI. 
Kirchenkreis _Bergedorf 

45. Bergedorf •••••••••••••• • • 
46. Geesthacht., •••••••••••••• 
47. Altengamme •••••••••••••• 
48. Kirchwerder .•••••••• , ••• •• 
49. Neuengamme ••••• , ••••••• 
50. Curslack ••• , ••••••••••••• 
51. Allermöhe, ••••••••••••• · •• 
52. Billwerder a. d. Bille ••• , • , • 
53. Nettelnburg , , , •• , , •• , , ••• 
54. Moorfleet ••••• , , , ••••••••• 
55. Ochsenwerder, • , •••• , ••••• 

VII. 
Kirchenkreis Cuxhaven 

56. Ritzebüttel. , , •••• , , • , ••••• 
57. Groden, „. „„.„ ••• , „. 
58. Döse ••••••• , •••••••••••• 

Sahlenburg ••••••••••••••• 
59. Alt.C:uxhaven, , • , • , •••. , •• 

VIII. Sonst. Gemeinden, 
Kapellen, Anstalten 

60. Flußschiffergemeinde • , .... 
61. Schröderstift ... , ......... „ .. 
62. Seemannsmission ...•........ 
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